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Rundschreiben II/2017                      25. Juli 2017 

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,  

Die Geschäftsstelle der FBG ist in der Zeit vom 17 bis 30. August 2017 nicht 
besetzt.  

In diesem Rundschreiben möchten wir Sie zur Jahreshauptversammlung 
einladen. Beginnend in diesem Jahr mit Geiselwind, möchten wir die 
kommenden Jahreshauptversammlungen an verschiedenen Orten im 
Landkreis abhalten. Damit haben alle Mitglieder die Möglichkeit  ortsnah an 
einer Versammlung teilzunehmen. 

Zusätzlich haben wir wieder Informationen zum Borkenkäfer und einen 
Rückblick unserer Werksbesichtigung bei der Firma Heumüller 
Wasserberndorf. 

Die Fangzahlen an den Borkenkäfermonitoringfallen der AELF haben in der 
zweiten Junihälfte die kritischen Zahlen überschritten. Nähere Erläuterungen 
sind im Mittelteil  unseres Rundschreibens. Falls Sie Hilfe bei der 
Borkenkäferaufarbeitung benötigen, melden sie sich bei der FBG Kitzingen. 

Newsletter abonnieren - noch mehr Informationen von der FBG. Melden Sie 
sich bei uns in der FBG-Geschäftsstelle. Oder abonnieren Sie direkt unter: 
www.fbg-kitzingen.de/index.php/newsletter.html 

Der aktuelle Newsletter kann auch auf unserer Homepage eingesehen 
werden. 

 

 
Themen in dieser 
Ausgabe: 
 
 
ω Einladung:  
  Jahreshaupt-    
  versammlung 
  - mit Neuwahlen 

ω Artikel:  
  αAbkühlung bringt 
   ƪŜƛƴŜ 9ƴǘǎǇŀƴƴǳƴƎΗά 

  αSpechtabschläge ς 
  ŀƭƭŜǎ .ƻǊƪŜƴƪŅŦŜǊΚά 

ω Holzmarkt 

ω Termine 

 

 

 

 

Aktuelle Termine 
 
10.09.2017, 11.00 h Wald- und Naturschutztag in Iphofen 
  auf dem Schwanberg, Alter Gutshof 
  Thema: Wald und Erholung 
  mit Wanderungen zum und auf dem Schwanberg
  Kutschfahrten, Kinderprogramm   
 
17.11.2017, 10.00 h Pflanzschulung: Sportplatz Rimbach 
  Von der Annahme bis zur  Pflanzung,  
  Bitte in der Geschäftsstelle anmelden 
 
23.11.2017, 19.30 h Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
  Gasthaus Lamm,  Geiselwind  
  

Waldbes. Hl. Geistspital 

Jahreshauptversammlung 
Am 23.11.2017 um 19.30 Uhr 

Gasthaus Lamm in Geiselwind, Marktplatz 8 
 
Tagesordnungspunkte: 
ÁBegrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
ÁGeschäftsbericht 
ÁHolzmarktbericht 
ÁKassenbericht 2016/2017 
ÁBericht der Kassenprüfer 
ÁNeuwahlen 
ÁHaushaltsplan 
Á Info-Berufsgenossenschaft 
ÁAELF Kitzingen 
ÁWünsche und Anträge 

Besichtigungstermin der Fa. Heumüller in Wasserberndorf  
am 10.05.2017 
 

Bei der Fa. Holzmüller steht alles im Zeichen der Holzwolle. Das Holzlager ist gut 
gefüllt. Der Firmeninhaber, Herr Jürgen Heumüller, wies gleich zu Anfang 
daraufhin, dass auch bei der Holzwolle die Qualität stimmen muss. Die Zeiten, 
dass Holzwolle überwiegend als Verpackungsmaterial genutzt wurde, sind schon 
lange vorbei. Morsches, verfärbtes, stark astiges und verschmutztes Holz ist für 
den reibungslosen Ablauf nicht erwünscht. So führt stark verschmutztes Holz 
dazu, dass die Werkzeuge schneller stumpf werden.  
Die Mitglieder konnten den gesamten Ablauf, vom Stamm bis zum abgepackten 
Endprodukt verfolgen. Nachdem die Stämme in handliche Halb-Meter-Stücke 
zersägt und anschließend nach Qualität sortiert werden, geht es zum Herzstück 
der Firma, zu den Hobelmaschinen. Unablässig hobeln 4 Maschinen Faser für 
Faser. Der Mitarbeiter achtet darauf, dass die Faser- richtung stimmt und immer 
genügend Nachschub vorhanden ist. Die gewonnene Holzwolle wird über starke 
Rohre abgesaugt und zur weiteren Produktion transportiert.  Je nachdem welche 
Jahreszeit ansteht, produziert die Fa. Heumüller Holzwolle für Geschenkkörbe, als 
Unterlage für Pflanzen, zum Euterreinigen, Anzünder usw. Alle waren tief 
beeindruckt von der Fa. Heumüller und den vielfältigen Produkten. 

Fa. Heumüller 

Fa. Heumüller 

Holzmarkt Sommer 2017 
 
Die Vermarktung von Fichtenstammholz wird zunehmend schwieriger, das Sägewerk Hagen hat den Einkauf 
eingestellt und andere Kunden brauchen wegen der geringeren Nachfrage nach Fichtenbauholz auch weniger 
Fichtenstammholz. Daher bitten wir sie zukünftig Fichten vermehrt als Fixlängen auszuhalten. Die Holzpreise 
sind für beide Sortimente annähernd gleich. 
Die Nachfrage nach Fichtenfixlängen frisch oder Borkenkäfer ist zur Zeit gut, da die großen Sägewerke noch 
aufnahmefähig sind. Auch kann bei den Fixlängen eine schneller Holzabfuhr gewährleistet werden. 
Die Preise liegen zw. 85 und 88 ϵ für das Leitsortiment 2b für frische Fichte, bei Borkenkäferholz gibt es 
Abschläge zw. 18 und 20 ϵ. 
Ich bitte unsere Waldbesitzer darauf zu achten, dass Fixlängen für Sägewerke die Bretter daraus schneiden 
möchten,  immer gerade, nicht faul, nicht abholzig und nicht starkastig sein müssen. Solche Stammabschnitte 
werden in der Werkssortierung als nicht sägefähig klassifiziert und als Industrieholz bezahlt. 
Wir bitten darum Borkenkäferholz vor dem Einschlag immer mit uns abzusprechen, damit wir die richtige 
Aushaltung bekanntgeben können. 
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Diplodia-Triebsterben 

Quelle: LWF Bayern, Newsletter 


